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Verehrte Anwesende,

ich bewundere Ihren Mut, heute in Berlin zu sein und wäre selbst gern 

unter Ihnen gewesen.

Sie alle wissen, dass die Bundesregierung zusammen mit dem Robert-

Koch-Institut die wissenschaftlichen Erkenntnisse der Virologie auf den 

Kopf stellt und ungeheuren Schaden in der Bevölkerung anrichtet.

Wer sich einigermaßen vernünftig mit diesem Studienfach der Medizin 

und Tiermedizin auseinandergesetzt hat, weiß, dass Prof. Bhakdi mit 

seinen Videobotschaften und seinen Büchern recht hat in dem er 

feststellt, dass die Maßnahmen zur Eindämmung von COVID-19 völlig 

idiotisch sind und eine natürliche Durchseuchung der Menschen 

verhindert.  Es erhalten sich  große Immunlücken in der Bevölkerung 

und es bleibt zu befürchten, dass diese Krankheit uns deshalb jahrelang

weiterbeschäftigen wird. Ist das etwa geplant?

Wenn Prof. Bhakdi recht hat, ist in Berlin ein ungeheures Verbrechen 

eingefädelt worden. Verbrechen haben bekanntlich auch Ziele und das 

werden wir noch sehen, sie stehen im Dienst einer zukünftigen 

gewaltigen Impfkampagne.

COVID-19 ist für Menschen, die immunologische Schwächen aufweisen,

saugefährlich. Die allermeisten Infizierten machen jedoch eine stille 

Infektion durch und werden gegen das Virus immun. 

Die Erkrankungszahlen unterscheiden sich auch nicht von 

Grippeepidemien in der Vergangenheit. 

http://www.kritische-tiermedizin.de/


Als Tierarzt kann ich Ihnen allen nur raten, genau hinzusehen und 

nachzudenken: Der Wissenschaftler Andreas Kalcker hat vor längerem 

in Lateinamerika beweisen können, dass COVID-19  „easy“ mit dem seit 

Jahrzehnten bekannten Chlordioxid gestoppt werden kann. Diese 

Erkenntnis hat sich auch schon lange in Deutschland ausgebreitet. 

Allerdings wird hier von bestimmten Kreisen versucht, eine Anwendung

dieses segensreichen Mittels systematisch durch Schlechtreden zu 

verhindern.

Ich gehe soweit zu behaupten, dass diese erfolgreiche Therapie seitens 

der politischen Kaste und der etablierten Medizin bewusst „unter der 

Decke“ gehalten wird. Man akzeptiert die vielen Toten ohne auch nur 

ansatzweise versucht zu haben, ihnen mit Chlordioxid zu helfen.

Darin sehe ich ein schweres Verbrechen gegen die betroffenen 

Erkrankten. Darüberhinaus halte ich das Vorenthalten dieser 

erfolgreichen Therapie für ein Verbrechen gegen die Menschheit.

Richtig ist, dass COVID-19 eine fürchterliche Krankheit ist, die ihren 

Ursprung noch im Dunkeln hat. Immunschwache Menschen haben 

wirklich schlechte Karten. Aber die Todeszahlen sind in Deutschland 

von anderen grippeähnlichen Epidemien der Vergangenheit nicht zu 

unterscheiden. 

Erinnern wir uns an die „Schweinegrippe“. Über die Gefährlichkeit 

dieser Erkrankung wurde von regierungsamtlicher Seite gelogen, dass 

sich die Balken bogen. Es wurden Impfstoffe in riesigen Mengen 

hergestellt und alles war „für´n Gully“. 

Ich wünsche Ihnen allen einen kühlen Kopf und klare Sicht.

Ihr Dirk Schrader
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